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®ie Sieferung unb Stuëfûprung fämtlidper Slrbeiten finb ben
§erren Srunfcpwpîer u. fjjerpg in Sern unb ®ebr. jftüegger
in Slarburg übergeben toorben um 3?r. 82,872. 30.
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@ f (B e n g tft 81. ßabpart, ©beugler, ©tecïborn, ubergeben
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fftoprfdpellen an Éi. Sobp, 3ürtd6 I ; 400 bo. ©dpäcpte, 800
bo. ©erncpberfcplüffe, 50* bo. ©pülöffnungen unb ®oplen unb

300 bo. SufiOerfcplufjbogen an fjerbinanb fgürlimann, Büridjl;
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beS S3ergnügung§parfe8 bilben. Stacp feinem berühmten Sor»
bilbe Wirb er gang au8 ßifen erfteKt unb mit etnem Stufguge

berfepett, ber ben S9efudper mühelos in eine Döpe üon napep
50 DJÎeter beförbert, wo auf geräumiger Plattform ungefähr
120 Sßerfonen llmfcpau palten fönneu. Sloep pöper ragt
eine Seine SBarte, bereit Surmfnopf jiemticp genau 55 SJteter

über bem ßrbboben ift. 3nt untern ®eile be§ Sauwerlê
foH eine reidp auSgeftaltete fUeftauration eingerichtet werben.

®er bon ber fBerufêfcpute für fBîetaïïarbeûer in
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©enf präfentiert fiep als eine Sunftarbeit, bie ben guten
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Arbeits- und Lieferungs-
Übertragungen.

(Amtliche)
Original-Mitteilungen.)

Straßenbau Thal-
weil an Paolo Jardini in
Horgen.

Wasserversorgung
Dickbuch b. Elgg. Sämtliche Arbeiten und Lieferungen
an C. Weinmann, Ingenieur, in Winterthur.

Jlfiskorrektion. Der Bau der 1. Sektion der

Jlfiskorrektion in Marbach (Kt. Zug) wurde neuerdings dem

Bauunternehmer Adolf Minder in Marbach zugeschlagen.

Wasserversorgung Aarburg-Mattenthal.
Die Lieferung und Ausführung sämtlicher Arbeiten sind den
Herren Brunschwyier u. Herzog in Bern und Gebr. Rüegger
in Aarburg übergeben worden um Fr. 82,872. 30.

Die Kupferbedachung der neuen Kirche in
Eschenz ist A. Labhart, Spengler, Sleckborn, übergeben
worden.

Friedhofgeländer Staufberg (Aarg.) Das
Gesamtgeländer mit Sockel an Rudolf Baumann, Schmied,
in Schafisheim.

Material-Verwaltung der Stadt Zürich.
700 verzinkte Abtrittkübel an Carl Spitzer, Zürich V, Jakob
Bürgin, Küsnacht, C. Pünter u. Co., Zürich; 200 gußeiserne
Rohrschellen an M. Koch, Zürich I z 400 do. Schächte, 800
do. Gecuchverschlüsse, 50 tzo. Spülöffnungen und Dohlen und

300 do. Lustverschlußbogen an Ferdinand Hürlimann, Zürich!;
Cement an Th. Sponagel, Zürich III, und Jacobs u. Co.;
Zürich III; Cementröhren an A. Favre u. Co., Jacobs u. Co.
und K. Ehrensperger, Zürich IV.

SchulhausbauWylen b. Wyl (Kt. St. Gallen).
Dachdeckerarbeiten an St'hlhart, Wyl; Spenglerarbeiten an
Ed. Wik, Wyl.

Bretter- und Latte nlieferung für die Fest-
Hütte H all au. Die Bretter- und Dachlattenlieferung
wurde unterm 2. April an die Firmen W. Gasser und Jb.
Rupli, beide in U.-Hallau, vergeben.

Verschiedenes.
Die Landesausstellung in Genf wird auch ihre»

Eiffelturm erhalten. Derselbe wird zwar bedeutend weniger
riesige Dimensionen erhalten als sein Pariser Vorgänger,
immerhin aber einen der interessantesten Attraktionspunkte
des Vergnügungsparkes bilden. Nach seinem berühmten Vor-
bilde wird er ganz aus Eisen erstellt und mit einem Aufzuge
versehen, der den Besucher mühelos in eine Höhe von nahezu
50 Meter befördert, wo auf geräumiger Plattform ungefähr
120 Personen Umschau halten können. Noch höher ragt
eine kleine Warte, deren Turmknopf ziemlich genau 55 Meter
über dem Erdboden ist. Im untern Teile des Bauwerks
soll eine reich ausgestaltete Restauration eingerichtet werden.

Der von der Berufsschule für Metallarbeiter in
Winterthur erstellte Pavillon für die Landesausstellung in
Genf präsentiert sich als eine Kunstarbeit, die den guten
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